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Feldafing, den 23.11.2006 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich wünsche Ihnen allen auch im Namen meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Neues Jahr 2007. Ich möchte mich auch dieses Jahr wie-
der für die hervorragende Zusammenarbeit mit Ihnen, Ihr Engagement und das große Vertrauen bedanken, 
das Sie mir und meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern entgegengebracht haben. 
 
Einweihung des neuen Friedhofes 
Nach einer fast zweijährigen Bauzeit konnten wir zusammen mit unseren beiden Pfarrern Hrn. Dekan Helmut 
Friedl und Hrn. Diakon Hermann Koller den neuen Teil unseres Friedhofes einweihen. Baubeginn des neuen 
Friedhofsteils, der 1.250 m² groß ist, war im September 2004. Begünstigt durch den schönen Herbst 2004 war 
die Bautätigkeit bis Weihnachten möglich, so dass die vier Urnenwände im Rohbau fertig gestellt werden 
konnten. Im Mai 2005 wurden die Bauarbeiten dann abgeschlossen. Der frühe Wintereinbruch 2005 verhinder-
te allerdings die Bepflanzung der Anlage, die dann im Herbst 2006 erfolgte. Insgesamt wurden 985 Sträucher 
und Bodendecker gepflanzt. Wegen der Lage des Friedhofes im Wald wurde auf die Neuanpflanzung von 
Bäumen verzichtet. 

Aufgeteilt ist der Friedhof in drei Ebenen, jede Ebene ist mit einem Fahrzeug erreichbar. Folgende Gräber 
wurden erstellt: 

• 38 Grabkammern als Einzelgräber für jeweils 2 Bestattungen 
• 10 Erdgräber als Familiengräber für jeweils 4 Bestattungen 
• 40 Urnengräber für jeweils 4 Bestattungen 
• 136 Urnenkammern für jeweils 2 Bestattungen 

Bereits im Jahre 2005 fanden die ersten Urnenbestattungen statt.  

Für die notwendige Terrassierung zur Herstellung ebener Grabfelder und zum Einbau der Grabkammern 
mussten 2.400 m³ Boden bewegt werden. Insgesamt wurden 300 m³ Kies eingebaut. Die Erschließung erfolgt 
über zwei Treppenanlagen mit insgesamt 76 Stufen, die Wege haben in Anlehnung an den alten Friedhof 
wassergebundene Beläge. Besonders schwierig gestaltete sich die Materialzu- und abfahrt, da alle Stoffe über 
eine steile provisorische Zufahrt von oben durch den Wald transportiert werden mussten. Ein Befahren des 
bestehenden Friedhofes mit schweren LKW war von vorne herein ausgeschlossen. 

Erfreulich ist auch die Kostensituation. Anstelle der in der Angebotsabgabe veranschlagten knapp 325.000,- 
Euro Baukosten mussten wir aufgrund geschickter Verhandlungen nur etwa 300.000,- Euro berappen, so dass 
wir also knapp 25.000,- Euro einsparen konnten. 
 
Einweihung des Kalvarienberges 
Am 10. November war es endlich soweit. Nachdem neben den vierzehn Kreuzwegstationen in diesem Jahr 
auf meine Initiative hin auch noch die Kreuzigungsgruppe renoviert werden konnte, konnten wir den Kalva-
rienberg nach über 10 Jahre dauernden Verhandlungen und zwei Jahren Bauzeit in neuem Glanze einweihen. 
Über 100 Feldafinger waren bei der feierlichen Prozession im Fackelschein anwesend, um eines der bedeu-
tendsten Kulturdenkmäler Feldafings und seiner Umgebung zu begutachten. 

Insgesamt beläuft sich die Renovierung auf etwa 180.000,- Euro, wovon die Gemeinde Feldafing die Hälfte - 
also etwa 90.000,- Euro - trägt (die andere Hälfte der Renovierungskosten trägt der Freistaat Bayern). Unser 
Anteil kann nahezu vollständig aus dem Spendenaufkommen bestritten werden, wofür ich mich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern, die einen Beitrag dazu geleistet haben, sehr herzlich bedanken möchte. Ein sehr gro-
ßer Dank gebührt dem Verein „Initiative zur Erhaltung des Kalvarienberges“, der trotz einiger demotivierender 
Erlebnisse nie müde wurde, sich für den Kalvarienberg einzusetzen. Nicht vergessen werden darf die Kolping-
familie in Feldafing, die auch einen großen Beitrag geleistet hat; auch dafür ein herzliches Dankeschön. 



Feldafing belegt Platz zwei beim Landkreiswettbewerb „Grünster Ort“ 
Beim diesjährigen Wettbewerb "Grünster Ort im Landkreis" ist es der Gemeinde Feldafing gelungen, mit nur 
einem Punkt Abstand zum Erstplatzierten den ausgezeichneten 2. Platz zu erringen. Dies ist nicht zuletzt dem 
nimmermüden Einsatz und dem großen Engagement vieler Institutionen und Einzelpersonen zu verdanken. 
Ich möchte mich daher bei jedem engagierten Bürger und Gartenbesitzer, bei unserem Verschönerungsverein 
und nicht zuletzt auch bei unseren Mitarbeitern im gemeindlichen Bauhof sehr herzlich bedanken. Beurteilt 
wurden bei dem Wettbewerb die Kategorien Plätze des Spiels und der Erholung, Gestaltung der Wohnstraßen 
und der Gesamtcharakter der Ortschaft. Ich denke, wir alle können zurecht stolz auf diese Auszeichnung sein 
und sollten den zweiten Platz als Ansporn sehen, beim nächsten Wettbewerb ganz vorne zu landen. 

Im Rahmen der Verleihung wurden auch dieses Jahr wieder vierzehn Feldafinger Bürgerinnen und Bürger für 
ihren hervorragenden Blumenschmuck ausgezeichnet. Hierbei handelt es sich um: Hr. Dr. W. Backes, Fr. D. 
Dähn, Fr. M. Engelhardt, Fr. V. Fleddermann, Fr. A. Hohenwarter, Hr. W. Huber, Fr. G. Jahn, Fr. T. Keller, Fr. 
T. Kinzel, Fr. G. Schaarschmidt, Hr. H. Schnellhammer, Fr. R. Sladek, Fr. H. Stöckl, Hr. Dr. H. Zimmermann. 
Ihnen allen herzlichen Glückwunsch und ein herzliches Vergelt’s Gott. 
 
Sonderkonditionen für Feldafinger Jugendliche im Café „Egal wie“ 
Auf der Jungbürgerversammlung am 1. Juni des Jahres wurde von einigen der anwesenden Jugendlichen kri-
tisiert, dass es in Feldafing keine Lokalität für Jugendliche gäbe, wo diese zu jugendverträglichen Preisen sich 
einfach einmal treffen könnten. Ich habe deshalb den Jugendlichen versprochen mich dafür einzusetzen, dass 
sie sich in dem neuen Café zu günstigeren Konditionen treffen können. Auf meine Anfrage hin sagten mir die 
Betreiber des Cafés, Frau Gretl Joch und Hr. Rainer Maier, spontan zu, ab sofort allen unter 18-jährigen Fel-
dafinger Jugendlichen Sonderkonditionen einzuräumen. Angeboten werden alle Arten nicht alkoholischer Ge-
tränke sowie alle Speisen zum halben Preis. Voraussetzung ist beim ersten Besuch die Vorlage des Perso-
nalausweises. Dafür erhält jeder Jugendliche ein Formblatt, das ausgefüllt unter Vorlage des Personalauswei-
ses bei der Gemeindeverwaltung abgegeben werden muss. Um Missbrauch zu vermeiden, werden wir für je-
den Interessenten einen nicht übertragbaren Ausweis anfertigen, der im „egal wie“ abgeholt werden kann und 
bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres gilt. Für ihr Entgegenkommen und ihr Verständnis möchte ich mich 
bei Frau Joch und Herrn Meier im Namen der Feldafinger Jugendlichen sehr herzlich bedanken.  

Neuer Ortsplan im Rathaus 
Seit einigen Wochen haben wir einen neuen Ortsplan von Feldafing. Dieser wurde im Vergleich zu den frühe-
ren Versionen überarbeitet und berichtigt. Neben allen Straßen und wichtigen Gebäuden haben wir auch alle 
unsere Sehenswürdigkeiten aufgenommen, die auf der Rückseite mit Foto und kleinem Textbeitrag beschrie-
ben sind.  Wir sind sicher, dass wir damit nicht nur unseren Gästen sondern vor allem auch Ihnen einen um-
fassenden Überblick über die Schönheiten unserer Ortschaft bieten. Gerne können Sie sich ein Exemplar im 
Rathaus abholen. 
 
Ausstellung mit Bildern des Feldafinger Malers Peter Schaller 
Am Donnerstag, den 7. Dezember findet (fand) um 18.30 Uhr die Eröffnung zur Ausstellung mit Bildern des 
Feldafinger Malers Peter Schaller statt. Gerne lade ich Sie hiermit ein, bei einem Besuch im Rathaus (bspw. 
um den neuen Ortsplan abzuholen) die Bilder anzusehen. Peter Schaller würde sich sicherlich sehr freuen, 
wenn seine Bilder auf reges Interesse stoßen würden. 
 
Bekanntmachungen: 
• Voraussichtlich im Januar 2007: Bebauungsplan Nr. 53: „Walserwiese“, frühzeitige Bürgerbeteiligung 
 
Termine: 
• 05. Dezember, 18.30 Uhr: öffentliche Bauausschusssitzung im Sitzungssaal 
• 19. Dezember, 19.30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
• 16. Januar, 18.30 Uhr: öffentliche Bauausschusssitzung im Sitzungssaal 
• 23. Januar, 19.30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
 
Herzlichst 
Ihr Bürgermeister  
 

Bernhard Sontheim 

Ich bedanke mich bei folgenden Mitgliedern des Feldafinger Sponsorenpools sehr herzlich für ihre Unterstützung: 
• Außerordentlicher Sponsor: Dierssen Planfinanz 
• Sponsoren: Bierstüberl des Hotels Kaiserin Elisabeth, Intact Computer, Internationales Führungszentrum 

der SIEMENS AG, kw-Dienstleistungen, Müller+ Wilisch; mic-holding GmbH, Strandbad Feldafing 


